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 Flächenschutz

 Artenschutz

 Eindämmung der Erderwärmung

 Nachhaltigkeit
https://www.zdf.de/assets/teletext-dpa-image-coronavirus-
illustration-100~1280x720?cb=1580583452967
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Studio Album, released in 1975

http://www.progarchives.com/progressive_rock_discography_covers/32
4/cover_394311852016_r.jpg
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https://www.carbonbrief.org/met-office-atmospheric-co2-now-hitting-50-higher-than-pre-industrial-
levels?utm_campaign=Carbon%20Brief%20Daily%20Briefing&utm_content=20210317&utm_medium
=email&utm_source=Revue%20Daily
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Globale Durchschnittstemperatur von 20.000 v.Chr. bis heute
Hagalaar, J., 2013
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alles Machbare unternehmen, um Erderhitzung auf 1,5 Grad 
zu begrenzen, jedenfalls deutlich unter 2 Grad zu bleiben



Um mit einer bestimmten Wahrscheinlichkeit unter einen 
bestimmten Niveau der Erderwärmung zu bleiben, darf ein 
gut berechenbares Restbudget an THG-Emissionen nicht 
überschritten werden 
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 2,5 Gt CO2 ab 2020 (66% Eintrittswahrscheinlichkeit)
 aufgebraucht 2023
 2027 bei linearer Reduktion



 6,7 Gt CO2 ab 2020 (66% Eintrittswahrscheinlichkeit)
 aufgebraucht bis 2028/9
 2037 bei linearer Reduktion

1) ohne internationalen Luftverkehr, Schiffsverkehr und importierte Emissionen!
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Deutsches Restbudget 1,75 Grad

Quelle: Prof. Stefan Rahmstorf/ DER SPIEGEL 2019

Mit dem Pariser Abkommen vereinbartes Emissionsbudget für Deutschland wie vom Umweltrat 
empfohlen (rot, ab 2019) im Vergleich zu den Klimazielen der Bundesregierung. 
Folgt die Bundesregierung dem Umweltrat, müsste die Bundesregierung jährlich 40 Millionen 
Tonnen CO2 einsparen - eine fünfmal so schnelle Minderung wie in den vergangenen dreißig 
Jahren. 
Diese Zahlen beziehen sich nur auf CO2, das 88 Prozent der deutschen Treibhausgasemissionen 
ausmacht, andere Klimagase sind hier nicht berücksichtigt. 
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www.ipbes.net; https://www.ufz.de/export/data/2/228053_IPBES-Factsheet_2-Auflage.pdf

http://www.ipbes.net/
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Das alte „normal“ ist vorbei
Abwarten bis es vorüber geht
funktioniert nicht mehr
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 Die Bedrohungslage ist 
existenziell, sofortiges und 
tiefgreifendes Handeln ist 
erforderlich. 

 Wissenschaft fordert „nie 
dagewesene Maßnahmen“ 

 es bedarf einer „Großen 
Transformation“ (WBGU 
Hauptgutachten 2011) 

 Strukturelle Veränderungen 
der Handlungsmuster

„In zentralen Politikfeldern reicht kein Nachsteuern, 
sondern gilt es eine grundlegende Transformation 
einzuleiten… . Das Momentum für diese Transformation 
ist jetzt, 
und sie braucht Rückenwind…“.

Dr. Werner Schnappauf,
Vorsitzender des Rates für 
Nachhaltige Entwicklung (RNE). 

https://www.nachhaltigkeitsrat.de/aktuelles/zeit-fuer-echte-transformation-nachhaltigkeitsrat-fordert-kurswechsel-
statt-nachsteuern-bei-der-deutschen-nachhaltigkeitsstrategie/

Wachsende Handlungsnotwendigkeit

Die drei großen Herausforderungen nach Corona sind 
Klimaschutz, Artenschutz und der dramatische 
Landverbrauch. 

Wolfgang Schäuble 
Präsident des 
Deutschen Bundestags

http://www.wolfgang-schaeuble.de/presse/
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- stürmische Globalisierung / profitgetriebene Weltwirtschaft: Vordringen der Wachstumswirtschaft 
bis in die letzten Winkel der Welt

- Ressourcen-Extraktivismus: Zerstörung der Ökosysteme (Lebensräume) und Lebensgrundlagen
- Komparative Kostenvorteile: globale Lieferketten, Beschleunigung, Hypermobilität, Vernetzung
- Energieintensität / fossile Energieträger
- Hyper-Konsumismus, Überkonsum, Wegwerfgesellschaft
- Ökonomisierung / Kommodifizierung / Rationalisierung / Privatisierung
- Soziale Spaltung, Entankerung, Prekarisierung
- …



- Wiedergewinnung an Souveränität und Eigenständigkeit; Reduktion von Abhängigkeiten und 
Risiken (100% erneurbare Energie, Ernährung, Gesundheitswesen, Lieferketten)

- Re-Regionalisierung von Wertschöpfung und Produktionskreisläufen (De-Globalisierung)
- Technologische „Revolutionen“ Reduce, Reuse, Recycle, Rethink, Renew(ables)
- Kulturelle Veränderungen: Zurück zum menschlichen Maß, Entschleunigung, Bedürfnisorientierung 

statt Bedarfsweckung
- Faire, solidarische, gemeinwohlorientierte Ökonomie; soziale Innovationen…
- Ökonomische und soziale Wieder-Verankerung
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http://www.bambus-
terrassendiele.de/sites/i_downloads.p
hp?id=21

https://resilienzforum.com/das-
bambus-prinzip/

Das Bambus-
Prinzip®
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(in Anlehnung an Christmann et al. 2011, Hahne 2013, 
Birkmann et al. 2012, Schneider 2015)
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Kommune
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Energie
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Wirtschaft
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Nahversorgung, 
Nahrungsmittel
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Soziales
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Mobilität
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Siedlungsentwicklung &
Flächenmanagement
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Wohnen und Bauen
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Ökologie & Artenschutz
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Pioniere des Wandels
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 Bildabgleich: tell the truth and face
the truth

 Mut zur Verantwortung!



 Zivilgesellschaft, Kirchen
 Bürgerschaftliches Engagement, 



 (Möglichkeits-)Räume schaffen



 Spielräume nutzen und kreativ 
erweitern



 Nicht nachhaltige Praktiken auslaufen 
lassen
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mailto:manfred.miosga@uni-bayreuth.de
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